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Ein leuchtender Flügelschlag ließ Sam erstarren. Sam der neugierige Kolibri flog über ein buntes Blumenfeld. Die Luft duftete nach Nektar und warmem Sonnenschein. Kleine Blüten bogen sich wie Trompeten. Plötzlich sah Sam etwas Funkelndes tanzen. "Was ist das?", piepste Sam. Ein schillernder Schmetterling drehte schnelle Kreise. Seine Flügel schimmerten in Regenbogenfarben. "Komm mit mir", flüsterte der Schmetterling fast wie ein Lied. Sam klopfte mit den Flügeln. "Oh wow", murmelte er. Er folgte dem Flatterlicht. Auf einer Blüte landete er vorsichtig. "Wie heißt du?", fragte Sam. "Ich bin Lichtfalter", antwortete das Schmetterling leise. "Ich reise zu neuen Blumen", sagte Lichtfalter fröhlich. Sam nickte aufgeregt. "Ich mag Entdeckungen", piepste er. "Dann sieh diesen Hügel", sagte Lichtfalter und zeigte mit einem Flügelschlag. "Dort ist ein versteckter See", versprach er. "Ein See?", rief Sam neugierig. "Ja, mit silbern glitzerndem Wasser", erklärte Lichtfalter. Zusammen flogen sie weiter. Sam spürte sein Herz klopfen. "Was ist, wenn ich mich verirre?", fragte Sam plötzlich ängstlich. "Ich bleibe bei dir", sagte Lichtfalter beruhigend. "Wir schauen zusammen", fügte er hinzu. Auf dem Weg trafen sie eine Libelle. "Hallo!", rief die Libelle. "Findet ihr Abenteuer?", fragte sie. "Ja", rief Sam. Die Libelle zeigte eine Abkürzung über Gräser. "Vorsicht bei Dornen", warnte sie. "Danke", sagte Sam freundlich. Die Gruppe lachte leise. Die Sonne glitzerte auf den Blättern. Sam sammelte Mut wie kleine Sonnenstrahlen. "Ich probiere Neues", sagte er laut. "Gut so", zwitscherte eine entfernte Meise. Bald erreichten sie den Hügel. Der See war da, wie versprochen. Seine Oberfläche funkelte wie Glas. Sam neigte den Kopf. "Oh!", hauchte er. Lichtfalter hüpfte vor Freude. "Siehst du?", piepste er. Sam schlug kleine Runden über dem Wasser. Er spürte Freude und Lust aufs Forschen. "Ich will noch weiter", sagte Sam begeistert. "Komm", sagte Lichtfalter. "Noch ein Geheimnis wartet." Am Ufer entdeckte Sam etwas Glänzendes im Schilf. "Was ist das leuchtende Ding?", fragte er neugierig. Lichtfalter zeigte mit einem Flügelschlag. "Eine alte Blattkarte", sagte er. Die Karte hatte Punkte und Linien. "Sie zeigt einen geheimen Garten", piepste die Libelle, die plötzlich wieder bei ihnen war. Sam beugte sich näher. "Oh, das ist spannend", flüsterte er. Hinter den Büschen hörten sie ein fernes Grollen. "Was war das?", fragte Sam jetzt ein bisschen ängstlich. Lichtfalter nickte ernst. "Vielleicht ist dort eine Wendung", sagte er. "Wir müssen vorsichtig sein", fügte die Libelle hinzu. Sam spürte seinen Mut wachsen. "Ich möchte den Garten sehen", sagte er fest. "Dann lass uns folgen", antwortete Lichtfalter. Die Freunde sammelten sich. Gemeinsam flogen sie dem Punkt auf der Karte nach. "Hältst du mich fest?", fragte Sam. "Ich bleibe bei dir", sagte Lichtfalter sanft. Das Herz klopfte laut und schnell. Sam fühlte Vorfreude und kleine Angst zugleich. "Los!", piepste er mutig. Sie flogen dem Geheimnis entgegen.
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EIN RASCHELN MACHTE Sam stutzig. Sam flog tiefer zwischen dunkle Eichen. Die Luft wurde kühler. Schatten fielen wie Hände. Die Blattkarte wehte plötzlich aus seinem Schnabel. "Oh nein", piepste Sam. Er jagte hinterher. Ein Ast schlug leise. "Wartet", rief eine Stimme. Aus einer Rinde schlüpfte eine Fledermaus. Sie war dünn und atmete schnell. "Ich habe meine Freunde verloren", flüsterte sie. "Sie flogen in die Nacht und ich finde sie nicht mehr." Sam landete auf einem Blatt. "Ich heiße Sam", sagte er sanft. "Ich bin Nox", antwortete die Fledermaus und ihre Augen funkelten ängstlich. "Du hast eine Karte", sagte Nox hoffnungsvoll. Sam zeigte die Blattkarte. "Sie zeigt ein Gartenzeichen", murmelte Nox. "Aber der Wald ist dicht und dunkel", warnte sie. Ein ferner Wind heulte. "Was, wenn wir uns noch mehr verirren?", fragte Sam leise. "Dann rufen wir laut", schlug Nox vor. "Mein Echo zeigt Wege", sagte sie. "Ich kann Pfeiftöne machen", erklärte Nox. Sam nickte. "Ich fliege oben und suche Lichtungen", sagte er. "Ich höre unten und folge Geräuschen", sagte Nox. Sie lachten kurz, dann wurden sie ernst. "Zusammen sind wir stärker", sagte Sam. "Ja", piepste Nox. Sie machten einen Plan. Sam flog voraus, leicht und schnell. Nox spannte ihre Ohren und lauschte. Moos klebte an ihren Füßen. Luft roch nach Harz und Blumen. Plötzlich war es still. "Hörst du das?", flüsterte Nox. Ein leises Summen kam nah. "Vielleicht Bienen", sagte Sam hoffnungsvoll. Das Summen führte sie tiefer. Zwischen Farnen blinkte etwas. "Ein Licht!", rief Sam. Sie folgten ihm, doch ein dunkles Rascheln stoppte sie. "Ein Fuchs?", flüsterte Nox. Ihre Flügel zitterten. "Kein Fuchs", sagte Sam und lachte nervös. Ein Reh sprang vorbei. "Puh", atmete Nox erleichtert. Sam stieß ein kleines Freudenpiepsen aus. Dann rollte ein Windstoß die Blattkarte weg. "Die Karte!", rief Sam. Nox jagte mit Echo-Rufen. Das Blatt blieb an einem Dorn hängen. Sam holte es mit einem geschickten Schwung. "Fast verloren", murmelte er. "Lasst uns eine Pause machen", schlug Nox vor. Sie setzten sich auf eine feuchte Moosbank. "Ich habe Angst um meine Freunde", sagte Nox ehrlich. "Ich auch ein bisschen", gestand Sam. "Aber zusammen finden wir den Weg", sagte Sam bestimmt. Nox lächelte zaghaft. "Gehst du voran?", fragte sie. "Ja", antwortete Sam. Sie sammelten Mut wie kleine Lichter. Dann flogen sie weiter, dem Kartenpunkt und dem Echo folgend. Bald hörten sie leise Stimmen. "Das sind meine Freunde!", rief Nox und flog schneller. Sam folgte mit fröhlichem Summen. Zusammen fanden sie eine Lichtung voller Flügelschläge und Lachen. Nox schlang ihre Freunde in eine enge Umarmung. Sam fühlte stolze Wärme im Bauch.
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DER WIND FLÜSTERTE Mut in Sams Flügel. Sam der Kolibri hielt die Blattkarte fest. Neben ihm glitzerte Nox die Fledermaus. "Bereit?", piepste Sam. "Bereit", antwortete Nox leise. Dunkle Bäume bildeten einen Tunnel. Schatten tanzten wie geisterhafte Schleier. Sam atmete tief. Sein Herz pochte wie ein Trommelschlag. "Ich fliege voran", sagte Sam. "Ich höre unten", sagte Nox. Sie machten eine Linie. Sam schoss über Äste hinweg. Nox flog dicht darunter. Plötzlich blockierte eine Dornenwand ihren Weg. "Oh nein", murmelte Sam. "Wir müssen einen Umweg finden", sagte Nox ruhig. Sam suchte nach Licht. Ein schmaler Spalt funkelte. "Dort!", rief Sam. Sie zwängten sich hindurch. Dornen streiften Sams Federn. Er zitterte kurz. Dann lachte er erleichtert. "Gut gemacht", lobte Nox. Das Echo einer fremden Stimme hallte. "Wer ist da?", fragte Sam mutig. "Meine Freunde", piepste es. Wege teilten sich. Nebel kroch tief. "Was, wenn wir sie nicht finden?", fragte Sam bang. "Wir ändern die Sichtweise", sagte Nox. "Ich kann Echo rufen und du scannst mit Blicken", schlug sie vor. Sam nickte. Sie arbeiteten im Team. Sam schwebte schnell und suchte nach Bewegungen. Nox hörte leise Flügelschläge. "Links!", rief Nox plötzlich. Sam drehte. Ein tiefer Bach glitzerte. Auf der anderen Seite klebten Kieselsteine. "Dort ist ein Höhleneingang", sagte Sam. Der Eingang war dunkel und warm. Ein leises Piepen kam daraus. "Ist das ihr Ruf?", flüsterte Nox. "Ja", antwortete Sam. Sie näherten sich vorsichtig. Über dem Eingang hing eine Lichterkette aus Glühwürmchen. "Sie machen Licht-signale", sagte Sam erstaunt. Plötzlich rutschte ein Stein los. Ein Schatten flog durch die Luft. Sam reagierte blitzschnell. Er schoss vor und stieß mit Brust den Stein beiseite. "Achtung!", rief Nox. Der Stein rollte sicher. Sams Flügel brannten vor Anstrengung. Er keuchte kurz, dann flatterte er wieder. "Danke", hauchte Nox. "Du hast schnell gehandelt", sagte sie. Ein kleines Flügelschlagen wurde lauter. Freunde kamen hervor. "Da seid ihr!", rief eine Stimme froh. Es waren Noxs Freunde, zierliche Fledermäuse mit funkelnden Augen. Sie umarmten Nox mit zitternden Flügeln. Sam fühlte Wärme im Bauch. "Du warst mutig", sagte Nox. "Und klug", fügte Sam hinzu. Die Freunde setzten sich am Höhlenausgang. Das Licht der Glühwürmchen malte goldene Punkte auf ihre Federn. Sam blickte in die Weite. "Es ist gut, zusammen zu sein", sagte er. Nox nickte stolz. Mut und Teamarbeit hatten sie geführt. Sam dachte an die Karte und den geheimen Garten. Er fühlte sich größer. Nox lachte leise. "Was wollen wir als Nächstes entdecken?", fragte Sam. "Mehr bunte Orte", sagte Nox. Sie planten neue Wege zusammen und flogen dann Hand in Hand in die Nacht mit fröhlichem Summen weiter
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DIE SONNE ROLLTE WIE ein großer Honigball über die Baumkronen und malte alles golden. Sam der Kolibri schwebte vor Freude. Neben ihm flatterten Nox und ihre Freunde. "Wir haben sie gefunden!", rief Nox. Die Luft roch nach Erde und Blumen. Moos glänzte wie Samtsocken. Sam blickte auf die kleinen Fledermäuse. "Ich bin so froh", piepste er. "Ihr wart sehr mutig", sagte eine Fledermaus leise. "Und du warst schnell", fügte Nox hinzu. Sam strahlte. Sie flogen los, der Wald zeigte ihnen neue Wege. "Links an den Eichen vorbei", sang eine Meise. "Rechts über die Lichtung", piepste Sam. Die Gruppe lachte. Auf dem Weg zeigte
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